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ENTGELTLICHE EINSCHALTUNG

Problemzonen wegmassieren?
Ja, das geht bis zu einem gewissen Grad.

Wie, lesen Sie hier. Und was hilft,
wenn sonst nichts hilft, ebenfalls.

gibt es keine Besenreiser
und auch Bauch und Bu-
sen kö nnen trotzdem eif-
rig massiert werden.

Intensivmethoden für Härte-
fälle. Oft hil ft al les nichts
oder zu wenig. Dann blei-
ben noch M ethoden von
Figurstudios und Derma-
tologen. Nachteil : teuer.
Vortei l : effektiv.
� Lipomassage. Die elekt-

ronische Intensivvariante
des M assagerollers. Ein-
ziges, von der amerikani-
schen FDA anerkanntes
Gerä t: � Cellu M 6� von
L PG. Je nach Einstellung
erzielt man Fettabbau,
Straffung oder mehr Kon-
tur. In franzö sischen On-
line-Foren (in Frankreich
gibt es das schon lä nger)
war ausschließ l ich positi-
ves Feedback zu finden.
Sinnvoll: 10� 15 Behand-
lungen (jeweils 2/W oche).
Anschließ end reicht ein-
mal pro M onat. Kosten: �
60/Termin. Infos:
www.beautyl ines.at
� Wickelmethoden. Kö r-

perwickel, die mit der
Kombination aus Druck
und W irkstoffen arbeiten.
Zwei, die tatsä chlich Zen-
timeter schmelzen lassen
und fü r Form sorgen (wir
haben�s getestet!): � W rap
�n� go� und die M orton-
M ethode. Ersteres wen-
det man selbst an, verbun-
den mit Sport (2x/W oche
fü r 2 M onate oder lä n-
ger). Dabei nimmt man
gezielt an den Problem-
stellen ab und nicht da,
wo man die Rundungen
behalten mö chte (am Bu-
sen z. B.). Rucksack fü r
25 Anwendungen, � 399.
Info: www.wrapngo.net
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Von Nina Dvoracek

Die M orton-M ethode
wird im Figurstudio ge-
macht. Je nach Problem
sind drei bis zehn Einhei-
ten notwendig. Kosten:
� 88� 140/W ickel. Infos:
www.wrapandroll.at
� Fettabsaugung. Damit

kann man nicht nur Um-
fang verringern, sondern
auch gezielt formen. M it
Kanü len wird Fettgewebe
auf nicht mehr W iederse-
hen abgesaugt. Vorsicht:
nur einen erfahrenen Arzt
ranlassen! Kosten: um die
� 2700.
� Thermasuction. Erzielt

bei � hä ngenden Oberar-
men� und schrumpeliger
Bauchhaut sehr gute Er-
folge. Arbeitet mit zwei
Anwendungen: hochfre-
quenten Radiowellen, die
ein Zusammenziehen des
Kollagens bewirken, und
L iposhift (arbeitet mit
Kanü len das Bindegewe-
be durch). Doppeleffekt:
Straffung und leichter
Fettverlust. L eider sehr
teuer: ab � 3800. Info:
www.kiprov.at

Abschließ end soll ge-
sagt sein: W ir sind Frau-
en � Frauen, die ein ande-
res Bindegewebe haben
als M ä nner, weil wir nur
so einem Baby in unserem
Kö rper Platz machen
kö nnen. V ielleicht schaf-
fen Sie es vor diesem H in-
tergrund, die eine oder
andere Delle mit L iebe zu
betrachten! Natü rl ich sol-
len wir auf uns schauen �
schon aus gesundheitl i-
chen Grü nden. Aber das
W ichtigste ist doch: sich
selbst zu achten und zu
lieben, wie man ist!

ENDE DER SERIE.

Bü rsten ist ü brigens
mehr etwas fü r schö ne,
glatte H aut dank Peeling-
effekt. Zwar wird auch
die Durchblutung ange-
regt, aber nicht so tiefen-
wirksam.

Bei allen M ethoden
wichtig: immer dem
L ymphfluss nach agieren.
A lso, von Fü ß en und
H ä nden Richtung H erz.
Und: D ie Cellul i tepro-
dukte werden erst danach
aufgetragen.

Straffende Wechselduschen.
Zusä tzl ich zum Bü rsten!
Sie trainieren die Gefä ß e
und straffen die H aut.
Schon nach einigen Ta-
gen der Qual empfindet
man es sogar als ange-
nehm!

So geht�s: Nach dem
Duschen Kö rper zehn Se-
kunden kalt abspü len.
W ieder dem L ymphfluss
folgen. Dann kommt war-
mes W asser, dann wieder
kalt � dreimal. M it kal-
tem W asser aufhö ren.

Vorsicht bei Besenreisern!
Diewerden von H itzeund
mechanischer M anipula-
tion verschlimmert. Des-
halb auf alle M assage-
techniken, Bü rsten, wä r-
mende Cellul i teprodukte
und -wickel an den betrof-
fenen Stellen verzichten!
N icht traurig sein: Am Po

Nach den wichtigen
Punkten Sport (Teil

1) und Ernä hrung (Teil 2)
rü cken wir unseren Pro-
blemzonen jetzt von au-
ß en zu L eibe. Unterschä t-
zen Sie nie die Kraft einer
guten Gewebsmassage!
Studien beweisen sogar,
dass das Auftragen von
Anti-Cellul i te-Produkten
wirksamer ist, wenn man
vorher Durchblutung,
Stoffwechsel und L ymph-
fluss anregt. Denn dann
werden die W irkstoffe
besser zu den Zellen
transportiert und Schla-
ckenstoffe schneller ab-
transportiert. Das wirkt
sich auf H autstruktur,
Straffung und auf den
Umfangverlust aus. A lso:

Zupfen, rollen, bürsten! Bei
der Zupfmassage nimmt
man H aut zwischen Dau-
men und Zeigefinger,
hebt sie leicht an, bis sie
aus dem Griff rutscht. So
arbeitet man sich Stü ck
fü r Stü ck durch die
Problemzonen. Einfacher
sind M assageroller. Bei
einigen Anti-Cellul i te-
Produkten sind die schon
dabei (z. B. bei � L i-
po.M etric� von V ichy).
W eitere M ö glichkeit:
M an macht eine Faust
und massiert mit den
Knö cheln das Gewebe.
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